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Fragen: 

1. Wie viele Unternehmer in Liechtenstein haben Kurzarbeit eingeführt, differenziert 

nach Branchen? 

2. Wie viele Arbeitnehmende in Liechtenstein sind aktuell von Kurzarbeit betroffen? 

3. Wie viele Kosten sind 2008 und bis jetzt im Jahre 2009 für Kurzarbeit entstanden? 

4. Wie wird die Kurzarbeit von staatlicher Seite finanziert? 

Antwort: 

Zu Frage 1: 

Aktuell haben 121 Unternehmen Kurzarbeit eingeführt. Betroffen sind die Metall- und 

Kunststoffverarbeitung, Autozulieferer, High-tech, Feinmechanik und Werkzeugbau -

ebenso wie Engineering, Treuhandwesen und Handel. 

Zu Frage 2: 

Es sind zur Zeit 2'995 Arbeitnehmer von Kurzarbeit betroffen. 

Zu Frage 3: 

Folgende Kosten sind entstanden: 

2008 CHF   182'342.10  

2009 CHF 3'386'373.20 (1.1.09 bis 22.04.2009) 

Zu Frage 4: 

Die Kurzarbeit wird von der Arbeitslosenkasse finanziert.  



 


